
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zulieferung der Zwischengeschalteten Stellen  
im Rahmen der Erstellung  

des jährlichen und des abschließenden Durchführungs berichts 

Die Zulieferung zu dem jährlichen Bericht erfolgt bis spätestens 15.03. eines jeden 
Jahres. Die Terminierung für den abschließenden Bericht erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt.  
Für jeden Maßnahmenbereich ist ein eigenes Formblatt zu verwenden ! 

Ziel: 

„Regionale Wettbewerbsfähigkeit und 

Beschäftigung“  

Fördergebiet: 

Saarland / Deutschland  

Programmplanungszeitraum: 

2007 - 2013 

Referenznummer des Programms  

(CCI-Code): 

CCI: 2007DE 162 PO 002 

OPERATIONELLES  

PROGRAMM 

 

Bezeichnung des Programms: 

„Operationelles Programm EFRE Saarland 

Förderperiode 2007-2013“  

Berichtsjahr: 

 
JÄHRLICHER 

DURCHFÜHRUNGSBERICHT 

 Berichtszeitraum: 

 

 

Zwischengeschaltete Stelle (Referat):  

Ministerium:  

Zuständige/r Mitarbeiter/in:  Durchwahl: 

Handbuch Ziffer IV -1. 
Stand: November 2009 
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 1 2 3 4 

 Ausgaben der 
Begünstigten, die in 
den an die 
Verwaltungsbehörde 
übermittelten 
Zahlungsanträgen 
enthalten sind 

Entsprechende 
öffentliche Beteili-
gung 

Private Ausgaben Ausgaben, die von der 
mit den Zahlungen an 
die Begünstigten be-
auftragten Stelle getä-
tigt wurden 

 Euro Euro Euro Euro 

Prioritätsachse 1: 

 

Förderung von Wett-
bewerbsfähigkeit durch 
wachstums- und 
unternehmensorientierten Maß-
nahmen und Stärkung der 
Unternehmerbasis EFRE 

 

davon in den Inter-
ventionsbereich des EFRE 
fallende Ausgaben 
 
Unterschwerpunkt 1.1, 1.2, ... 
Maßnahmenbereich 1.1.1, 
1.1.2, ... 
(hier ist der konkrete 
Unterschwerpunkt und der 
Maßnahmenbereich zu nennen) 

    

Prioritätsachse 2:     

Stand der Durchführung in den einzelnen Prioritätsa chsen 

Allgemeine Angaben:  

Lfd. Nr. / Prioritätsachse:  

Lfd. Nr. / Unterschwerpunkt:  

Lfd. Nr. / Maßnahmenbereich:  

Anzahl der  neu 
geförderten Projekte 

im Berichtsjahr  Kumuliert seit 01.01.2007  

  

Angaben zu den einzelnen Projekten : 

1. Finanzielle Angaben (nur kumulierte Werte seit 0 1.01.2007): 
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Forcierung des Strukturwandels 
durch wissensbasierte 
Wirtschaft, Innovation und Aus-
bau spezifischer Stärken EFRE 

 

davon in den Inter-
ventionsbereich des EFRE 
fallende Ausgaben 

 

Unterschwerpunkt 2.1, 2.2, ... 
Maßnahmenbereich 2.1.1, 
2.1.2, ... 
(hier ist der konkrete 
Unterschwerpunkt und der 
Maßnahmenbereich zu nennen) 

Prioritätsachse 3: 

 

Nachhaltige Stadt- und 
Regionalentwicklung und Res-
sourcenschutz EFRE 

 

davon in den Inter-
ventionsbereich des EFRE 
fallende Ausgaben 

 

Unterschwerpunkt 3.1, 3.2, ... 
Maßnahmenbereich 3.1.1, 
3.1.2, ... 
(hier ist der konkrete 
Unterschwerpunkt und der 
Maßnahmenbereich zu nennen) 

    

Gesamtbetrag     

Anteil der in Interven-
tionsbereich des ESF fallenden  
Ausgaben am Gesamtbetrag, 
wenn das OP vom EFRE 
kofinanziert  wird (cross 
financing –  

    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Folgende Werte sind für die einzelnen Spalten in der Tabelle vorgesehen: 
1 = vom Begünstigten an die Verwaltungsbehörde bzw. Zwischengeschalteten Stellen gemeldeten 

zuwendungsfähigen Gesamtkosten (EFRE-Mittel, öffentlich nationale Mittel, private Mittel) unabhängig davon, 
ob sie schon in einem Zahlungsantrag an die KOM gemeldet wurden oder nicht 

2 = alle EFRE-Mittel und öffentlich nationale Mittel, die in Spalte 1 enthalten sind (Spalte 1 minus 3) 
3 = alle private Mittel, die in Spalte 1 enthalten sind (Spalte 1 minus 2), nur zuschussfähige private 

Kofinanzierungsmittel 
4 = EFRE-Mittel, die von der Verwaltungsbehörde bzw. den Zwischengeschalteten Stellen an den Begünstigten 

ausgezahlt wurden (EFRE-Mittel + öffentliche nationale Mittel) 
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Output  2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 201 5 Insg. 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

2.800         2.800 

 

Im SOG-Netzwerk 
beratene Grün-
der/innen 

(Frauen/Männer) 

 
Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

420         420 

 

Zahl geförderter 
Gründerberatungen/
-coachings 

(Frauen/Männer) Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

35         35 

 

Anzahl der Projekte 
an der Schnittstelle 
Schule-Hochschule-
Wirtschaft Ausgangswert _         - 

 Ergebnis _         - 

2. Angaben zu den einzelnen Projekten 

Form der Zulieferung: Textbausteine als Anh ang !  
 
Für diesen Punkt sind die einzelnen Projekte (sowohl die im Berichtsjahr neu bewilligten, 
als auch die sich noch in der Abwicklung befindlichen Projekte) in einem Fließtext zu 
beschreiben. Die Beschreibung einzelner Projekte sollte möglichst eine halbe DIN A 4 
Seite nicht übersteigen. Das gleiche gilt für sich ähnelnde Projekte, die zusammengefasst 
beschrieben werden können. 
 
Inhalt der Textbausteine: 
 
� Beschreibung und Ziel des Projekts 
� Nennen des Förderprogramms bzw. der Förderrichtlinie 
� Gesamtinvestitionsvolumen / Gesamtkosten des Projekts 
� Zuschussfähige Gesamtkosten des Projekts 
� Bewilligungshöhe des Projekts  
� Auszahlungsstand für das Projekt bis 31.12. des jeweiligen Jahres gemäß geprüfter 

und mitgezeichneter Mittelabrufe 
 

3. Ergebnisse, Fortschri ttsanalyse, aufgetretene Probleme und getroffene 
Abhilfemaßnahmen 

Prioritätsachse 1 

„Förderung von Wettbewerbsfähigkeit durch wachstums- und unternehmensorientierte 
Maßnahmen und Stärkung der Unternehmerbasis“ 
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Zielvorgabe 

(2007-2013) 

140 

(33/102/ 

5)** 

        140 

(33/102/5)** 

Zahl der durch 
Finanzierungshilfen 
unterstützten Unter-
nehmen  

Ausgangswert 90*         90* 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

3         3 

 

Zahl der neuen 
geförderten Grün-
der-, Mittelstands- 
und Technologie-
zentren 

Ausgangswert 1*         1 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

10         10 

 

Anzahl der Projekte 
der wirtschaftsnahen 
Infrastruktur 

Ausgangswert 21*         21 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

40         40 

 

Größe der neu 
erschlossenen 
Flächen (ha) 

(brutto/netto) Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

20         20 

darunter:  

revitalisierte Flächen 
(ha) 

Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

60 

(12/43/5)** 

        60 

(12/43/5)** 

 

Anzahl der EMAS-
Beratungen  

Ausgangswert 40*         40* 

Ergebnis            

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

70         70 

 

Zahl der Gründun-
gen aus den Hoch-
schulen heraus  

Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

105         105 

 

Höhe induzierter 
Privatinvestitionen 
bei investiv geför-
derten Unternehmen 
(Mio. €) 

Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

50 

(10/30/ 

10)** 

        50 

(10/30/10)** 

 

Anzahl der an 
Clustern/ 

Netzwerken betei-
ligten 

Unternehmen  Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

60         60 

 

Anzahl der angesie-
delten Unternehmen 
auf den neu ge-
schaffenen/ revitali-
sierenden Flächen 

Ausgangswert _         - 
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Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

30 

(6/22/2)** 

        30 

(6/22/2)** 

 

Anzahl der EMAS-
Validierungen 

Ausgangswert 17*         17* 

Wirkung            

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

1.000         1.000 

 

Anzahl der ge-
schaffenen Arbeits-
plätze auf 
neuen/revitalisierten 
Flächen 
(Frauen/Männer)  

Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

1.360 

(365/995) 

        1.360 

(365/995) 

 

Zahl der unmittelbar 
durch Finanzhilfen 
neu geschaffenen 
Arbeitsplätze 
(Frauen/Männer) 

Ausgangswert 1965*         1965* 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

2.900 

(600/2.300) 

        2.900 

(600/2.300) 

 

Zahl der unmittelbar 
durch Finanzhilfen 
gesicherten Arbeits-
plätze 
(Frauen/Männer) 

Ausgangswert _         - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Output  2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 201 5 Insg. 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

 

3         3 

 

Anzahl neuer/ erwei-
terter FuE-Einrichtun-
gen 

Ausgangswert 1*         1* 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

21         21 

 

Anzahl geförderter 
FuE-Vorhaben 

Ausgangswert _         - 

 

Anzahl geförderter 

Ergebnis _         -. 

Separater Textteil im Anhang  erforderlich, der eine projektbezogene ggf. nach 
Projekten differenzierte qualitative Analyse beinhaltet, sowie die wesentlichen 
aufgetretenen Probleme im Rahmen der Umsetzung der Projekte und Aussagen zu 
getroffenen Abhilfemaßnahmen beinhaltet. 

Prioritätsachse 2 

„Forcierung des Strukturwandels durch wissensbasierte Wirtschaft, Innovation und Ausbau 
spezifischer Stärken“ 
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Zielvorgabe 

(2007-2013) 

21         21 Kooperationsprojekte 

Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

120         120 

 

Anzahl geförderter 
Personen (Personal-
kostenzuschüsse) 

(Frauen/Männer) 

Ausgangswert 99*         99 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

20         20 

 

Anzahl geförderter 
IKT-Projekte 

Ausgangswert 1*         1* 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

5.000 

(2.000/ 

3.000) 

        5.000 

(2.000/ 

3.000) 

 

Anzahl der Teilnehmer 
an Qualifizierungs-
maßnahmen 
(Frauen/Männer) 

Ausgangswert 4.044* 

(2.220/ 

1.824) 

        4.044* 

(2.220/ 

1.824) 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

70 

(10/40/20)** 

        70 

(10/40/ 

20)** 

 

Anzahl geförderter 
Innovationscoaching 
Beratungen 

Ausgangswert _         - 

Ergebnis            

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

30         30 

 

Höhe der induzierten 
privaten FuE-Ausga-
ben (Mio €) 

Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

55%         55% 

 

Onlinerquote (%) 

Ausgangswert 48% (2006)         48% 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

4.850 

(1.940/ 

2.910) 

        4.850 

(1.940/ 

2.910) 

 

Anzahl der erfolg-
reichen Teilnehmer an 
Qualifizierungsmaß-
nahmen 
(Frauen/Männer) 

Ausgangswert _         - 

Wirkung            

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

3.200         3.200 

 

FuE-Personal insge-
samt 

Ausgangswert 2.757 (2006)         2.757  

(2006) 

 Ergebnis _         - 
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Zielvorgabe 

(2007-2013) 

Anstieg         Anstieg FuE-Ausgaben der 
Unternehmer in Pro-
zent des BIP 

Ausgangswert 0,40 (2003)         0,40  

(2003) 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

Anstieg         Anstieg 

 

FuE-Ausgaben der 
Hochschulen in Pro-
zent des BIP 

Ausgangswert 0,45 (2003)         0,45 

(2003) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Output  2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 201 5 Insges. 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

10         10 

 

Anzahl der Projekte 
der touristischen Infra-
struktur 

Ausgangswert 13*         13* 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

75         75 

 

Anzahl der Projekte 
zur regenerativen 
Energieversorgung u. 
Ressourceneinsparung Ausgangswert 188*         188* 

Ergebnis            

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

750.000         750.000 

 

Begünstigte Personen 

Ausgangswert 430.000*         430.000 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

14.000         14.000 

 

Aufwertung öffentlicher  

Räume in qm 

Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         -  

Induzierte private und 
öffentliche Investiti- Zielvorgabe 

(2007-2013) 

35         35 

Separater Textteil im Anhang  erforderlich, der eine projektbezogene ggf. nach 
Projekten differenzierte qualitative Analyse beinhaltet, sowie die wesentlichen 
aufgetretenen Probleme im Rahmen der Umsetzung der Projekte und Aussagen zu 
getroffenen Abhilfemaßnahmen beinhaltet. 

Prioritätsachse 3 

„Nachhaltige Stadt-  und Regionalentwicklung und Ressourcenschutz“ 
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onsprojekte Ausgangswert _         - 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 
(2007-2013) 

70         70 

 

Anzahl der Aktionen 
mit Bürger- und/oder 
Wirtschaftsbeteiligung 

Ausgangswert _         - 

Wirkung            

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

2.100.000         2.100.000 

 

Anzahl der Übernach-
tungen 

Ausgangswert 2.056.337 

(2005) 

        2.056.337 

(2005) 

Ergebnis _         - 

Zielvorgabe 

(2007-2013) 

680.000         680.000 

 

Anzahl der Besucher 
(Ankünfte Tagestou-
rismus) 

Ausgangswert 678.591 
(2005) 

        678.591 
(2005) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Code* 

Dimension 1 

 

vorrangiges 

Thema 

 

Code* 

Dimension 2 

 

Finanzierungsform 

 

Code* 

Dimension 

3 

Art des 

Gebiets 

 

Code* 

Dimension 4 

 

Wirtschaftszweig 

 

Code* 

Dimension 

5 

Gebiet 

 

Betrag** 

In Mio. € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

   
 

Insgesamt: 
*Den Bereichen ist für jede Dimension anhand der Standardklassifikation ein Code zuzuweisen. 
**Geschätzter Betrag der Gemeinschaftsbeteiligung für jede Kombination von Bereichen 
 

Separater Textteil im Anhang  erforderlich, der eine projektbezogene ggf. nach 
Projekten differenzierte qualitative Analyse beinhaltet, sowie die wesentlichen 
aufgetretenen Probleme im Rahmen der Umsetzung der Projekte beschreibt und 
Aussagen zu getroffenen Abhilfemaßnahmen beinhaltet. 

4. Angaben üb er die Verwendung von Fondsmitteln - Kombination der Codes der 
Dimension 1 -5 
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Beiträge zur Lissabon-Strategie(kumulierte Werte se it 01.01.2007):  
 

Prioritätsachsen 
 

 

Stand: 
31.12.08 

 1 2 3 4 

Gesamtmittel EFRE 
(in €) 

     

Gesamtmittel Lissabon 
(in €) 

     

in Prozent der Mittel 
der Prioritätsachse 

     

in Prozent der 
Gesamtmittel 

     

Lissabonkategorie(n) 
     

Anteil der Finanzmittel 
am Programm 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5. Angaben zur Vereinbarkeit mit dem Gemeinschaftsr echt 

Beihilferecht:  
 
Gab es im Berichtszeitraum im Zusammenhang mit der Umsetzung der EFRE-Förderung 
Neuerungen mit Blick auf das gemeinschaftliche Beihilfenrecht (Beispiele: Neue 
Notifizierung, Änderung bereits genehmigter Beihilfen, Neue oder modifizierte 
genehmigungspflichtige Förderrichtlinien)? 
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Umweltrecht:  
 
Beiträge zu geförderten Projekten im Rahmen des gemeinschaftlichen Umweltrechts (z. B.: 
Umweltverträglichkeitsprüfungen im Verfahren, durchgeführte Ausgleichsmaßnahmen, 
etc.) ! 
 

Vergaberecht – Öffentliche Ausschreibungen:  
 
Gab es im Berichtszeitraum bei der Umsetzung der EFRE-Förderung Probleme im 
Rahmen des gemeinschaftlichen / nationalen Vergaberechts (z. B.: im Zusammenhang mit  
EU-weiten Ausschreibungen) ? 
 

Gleichstellung und Chancengleichheit:  
 
Beiträge zu geförderten Projekten im Rahmen des gemeinschaftlichen Rechts hinsichtlich 
der Nichtdiskriminierung (Bsp. behindertengerechte Bauweise) und Chancengleichheit ! 
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Unregelmäßigkeiten:  
 
Gab es im Berichtszeitraum bei der Umsetzung der EFRE-Förderung Probleme im 
Rahmen des gemeinschaftlichen Rechts hinsichtlich Unregelmäßigkeiten ? Wenn es 
Unregelmäßigkeitsmeldungen gegeben hat, ist eine projektbezogene Beschreibung der 
Unregelmäßigkeit(en) erforderlich ! 
 

Information und Öffentlichkeitsarbeit:  
 
Beschreibung der Publizitätsmaßnahmen im Zusammenhang mit dem 
Maßnahmenbereich bzw. dem Projekt ! 

Dauerhaftigkeit der Vorhaben gemäß Art. 57 der VO ( EG) Nr. 1083/2006:  
 
Gab es im Berichtszeitraum bzw. im Rahmen der Verwendungsnachweisprüfung 
und/oder nach dem Abschluss des Vorhabens wesentliche Änderungen mit Blick auf die 
Dauerhaftigkeit der Vorhaben ? 


